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Öffentliche Gemeinderatssitzung
Am Dienstag, den 10. Juli 2012 findet um 19:00 Uhr im
Bahnhof Bleibach, Bürgersaal eine öffentliche Gemeinde-
ratssitzung mit folgender Tagesordnung statt:

Tagesordnung:
1. Fragen zu Gemeindeangelegenheiten (Fragestunde)
2. Bekanntgaben
3. Vorstellung der Erschließungsplanung für das Baugebiet

„Weber-Areal“ im Ortsteil Bleibach
Beschlussfassung

4. Vorstellung der Feinplanung „Gemeindeverbindungs-
straße Gutach-Bleibach“ und ggf. Abklärung einzelner
Detailfragen
Beschlussfassung

5. Erwerb der Direktmitgliedschaft der Gemeinde beim
Zweckverband Kommunale Informationsverarbeitung
Baden Franken (ZV KIVBF)
Beschlussfassung

6. Anfragen aus dem Gemeinderat

Die Bevölkerung ist zur Teilnahme an der Sitzung herzlich
eingeladen.
Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

gez. Urban Singler
Bürgermeister

Grundsteuer – Jahreszahler 2012
Die Gemeindekasse weist darauf hin, dass zum 01.07.2012
die Grundsteuer der Jahreszahler fällig war.
Bitte überweisen Sie den fälligen Betrag unter Angabe des
Buchungszeichens, sofern Sie der Gemeindekasse keine Ab-
buchungsermächtigung erteilt haben.

Wollen Sie zukünftig auch Jahreszahler werden?
Die gesamte Jahresgrundsteuer ist dann am 01.07. jeden
Jahres fällig.
Wenden Sie sich an die Gemeindekasse, Tel.07685/9101-18
oder E-Mail: schwickerath@gutach.de

Möchten Sie zukünftig die fälligen Beträge der Gemeinde
Gutach im Breisgau abbuchen lassen, erhalten Sie bei uns
ein entsprechendes Formular, rufen Sie an auf der Gemein-
dekasse 07685/9101-18.
Sie können uns die Abbuchungsermächtigung auch über
das Internet erteilen www.gutach.de/ - Bürger-Service –
Abbuchungsermächtigung.

Ihre Gemeindeverwaltung

Anmeldung der Eheschließung
Manuel Friedrich Schiel und Jasmin Joos, beide wohnhaft
in Gutach im Breisgau, Ortsteil Bleibach

Geschwindigkeitskontrolle
Die Stadt Waldkirch hat am 21.06.2012 Geschwindigkeits-
kontrollen in Gutach im Breisgau, L173, Simonswälder
Straße durchgeführt. Es wurden insgesamt 414 Fahrzeuge
gemessen von denen 53 zu beanstanden waren, was einer
Beanstandungsquote von 12,80 % entspricht. Die festge-
stellte Höchstgeschwindigkeit betrug 103 km/h.

Ihre Gemeindeverwaltung

Zurückschneiden von Hecken, Sträuchern
und Bäumen an Straßen und Gehwegen
Äste und Sträucher, die aus dem Garten in die Straßen
und in den Gehweg hineinragen, können ein ernsthaftes
Sicherheitsrisiko für die Verkehrsteilnehmer darstellen. Sie
behindern nicht nur die Sicht an Kreuzungen und Einmün-
dungen, sondern verdecken auch Verkehrszeichen, Be-
leuchtungen und Hausnummern.
Über Gehwegen muss eine Höhe von mindestens 2,5 Me-
tern und über Straßen eine Höhe von mindestens 4,5 Me-
tern frei sein. An Straßeneinmündungen und Kreuzungen
sind die Anpflanzungen so niedrig zu halten, dass eine aus-
reichende Übersicht für die Verkehrsteilnehmer gegeben
ist (80 Zentimeter Höhe).
Darüber hinaus sind Bäume, Sträucher und Hecken, welche
die öffentliche Beleuchtung, die Sicht auf Verkehrsschilder,
Straßenschilder, Hausnummern usw. behindern, zurückzu-
schneiden.
Wir bitten alle Grundstückseigentümer bzw. Nutzungsbe-
rechtigten, dafür zu sorgen, dass der Gehweg- und Stra-
ßenbereich gemäß diesen Vorschriften freigehalten wird
und die überhängenden Äste, Sträucher und Hecken zu-
rückgeschnitten werden.

Ihre Gemeindeverwaltung

Öffentliche Bekanntmachung
Flächennutzungsplan der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft Waldkirch – Gutach im Breisgau – Si-
monswald: Teilfortschreibung des Flächennutzungs-
plans für den Bereich Windenergie
Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft der Stadt Waldkirch mit den Gemeinden Gut-
ach i. Br. und Simonswald hat in seiner öffentlichen Sitzung

Veröffentlichung von Alters- und Ehejubiläen 
Es wird darauf hingewiesen, dass das Bürgermeisteramt 
Gutach im Breisgau Namen, Doktorgrad, Anschriften, Tag 
und Art des Jubiläums von Alters- und Ehejubilaren (ab 70. 
Geburtstag und Goldener Hochzeit) an die Presse zum Zwe-
cke der Veröffentlichung in den Tageszeitungen übermittelt. 
Nach Paragraph 34 Abs. 4 des Meldegesetzes vom 23.02.1996 
(GBl. S. 269) kann jeder Betroffene verlangen, dass die Ver-
öffentlichung unterbleibt. Wer keine Veröffentlichung 
wünscht, wird gebeten, dies mindestens 2 Monate vor dem 
Jubiläum der Gemeindeverwaltung, Bürgerbüro, Dorfstr. 33, 
79261 Gutach im Breisgau schriftlich mitzuteilen. Bereits er-
folgte Abmeldungen werden weiterhin berücksichtigt. 
Ihre Gemeindeverwaltung

Freibad Gutach – Kiosk und Badeaufsicht
Für das gemeindeeigene Freibad im Ortsteil Gutach su-
chen wir ab der Badesaison 2015 eine Badeaufsicht. Dem 
Freibad ist ein Kiosk angegliedert. Als Ausgleich für die 
pachtfreie Übernahme des Kioskes ist die Betreuung des 
Badebetriebes zu übernehmen. Bewerber sollten über 
das deutsche Rettungsschwimmerabzeichen mindestens 
in Bronze verfügen oder über die Bereitschaft, diesen 
Leistungsnachweis zu erwerben.
Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann wenden Sie sich 
bitte an die Gemeinde Gutach im Breisgau, Dorfstr. 33, 
79261 Gutach im Breisgau, Herrn Jungblut (Telefon 
07685/ 9101-15 oder E-Mail jungblut@gutach.de).

Mitteilungen des Meldeamtes/ 
Standesamtes für 2014
Geburten     männlich           weiblich            gesamt
2013              13                16                  29 
2014              24                20                  44
Sterbefälle    männlich           weiblich           gesamt
2013             23                  17                  40
2014             11                     9                  20
Eheschließungen (beim Standesamt Gutach im Breisgau)
2013                   9
2014                19
Kirchenaustritte
2013                21
2014                23
Zuzüge nach Gutach im Breisgau
2013               279
2014               264
Wegzüge von Gutach im Breisgau
2013    267
2014    257

Einwohnerzahlen der Gemeinde Gutach im Breisgau
Stand           männlich           weiblich            gesamt
31.12.2013       2.117               2.145                4.262
31.12.2014       2.143               2.170                4.313

50. Jubiläum der Narrenzunft Bleibach 
„Der Silberklopfer“
Hinweis zur Verkehrsregelung im Ortsteil Bleibach
Aus Anlass des Jubiläums finden am Samstag, 24.01. ein Fa-
ckelumzug und am Sonntag, 25.1. ein Jubiläumsumzug statt. 
Für beide Umzüge ist folgender Verlauf vorgesehen: Simons-
wälder Straße (Aufstellung im Bereich der Straße am Stollen 
bis Getränkemarkt Sexauer) – Simonswälder Straße – Dorf-
straße –Raufeldstraße – Schulhof/Festhalle (Auflösung). Für 
den Fackelumzug wird die Sperrung des Aufstellungsbereichs 
ab 18:00 und der Umzugsstrecke ab 19:00 Uhr, für den Jubi-
läumsumzug die Sperrung des Aufstellungsbereichs ab 12:30 
und der Umzugsstrecke ab 13:30 Uhr vorgenommen. Der Fa-
ckelumzug wird dann in der Zeit von 19:00 bis ca. 21:30 Uhr 
und der Jubiläumsumzug von 14:11 bis ca. 16:30 Uhr durch-
geführt. Während den Umzügen werden die Bushaltestellen 
in der Simonswälder Straße nicht angefahren. Wir bitten, die 
verkehrsrechtlichen Anordnungen (Halteverbote) zu beach-
ten und bitten für evtl. Beeinträchtigungen um Verständnis.
Ihre Gemeindeverwaltung

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag
am 24. Januar 2015
Herrn Georg Weis, Riedern 1               zum 84. Geburtstag
Frau Elisabeth Fahrländer, 
Mußbachstr. 37     zum 74. Geburtstag
am 25. Januar 2015
Frau Anna Bolai, St. Georg-Str. 4 zum 84. Geburtstag
Frau Dorothea Haberstroh, Landstr. 5 zum 77. Geburtstag
am 27. Januar 2015
Frau Rosmarie Nopper, Berghausweg 6 zum 75. Geburtstag
Frau Rosa Hertenstein, Talstr. 66            zum 73. Geburtstag
am 28. Januar 2015
Herrn Erwin Wehrle, 
Schwarzwaldstr. 7       zum 77. Geburtstag
Herrn Alfred Stanschus, 
Simonswälder Str. 83.   zum 74. Geburtstag
Frau Helga Volk, Elzstr. 44                  zum 74. Geburtstag

Auch den Altersjubilaren, die namentlich nicht genannt 
werden wollen, gratulieren wir recht herzlich zu ihrem 
Geburtstag und wünschen alles erdenklich Gute, vor allem 
jedoch Gesundheit und Wohlergehen. 
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Turnusmäßige Leerung der privaten  
Kleinkläranlagen
Ab dieser Woche werden die privaten Kleinkläranlagen 
wieder turnusmäßig entleert. Die Firma Peter Weiß aus Si-
monswald wird vorwiegend ab dem Mittag die bekannten 
Kläranlagen anfahren. Für die Arbeiten wird es erforder-
lich sein, die privaten Grundstücke zu betreten. 
Wir bitten um Verständnis.
Ihre Gemeindeverwaltung 

Bekanntmachung
Folgende nachstehend aufgeführten Fundsachen wurden 
abgegeben und können während der Öffnungszeiten (Mo. 
– Fr. 8.00-12.00 Uhr, Do. 14.00-18.00 Uhr) beim Fundbüro im 
Rathaus Bleibach, Zimmer 2, Dorfstr. 33, 79261 Gutach im 
Breisgau (Tel: 07685/9101-14) von den Verlierern abgeholt 
werden.
-  Mountainbike, Marke: X-Division               
-  Mountainbike, Marke: Rudy –Dax                  
-  Kinder-Mountainbike, Marke Mistral-Huricane         
-  Ohring- Creole, verloren Straße zum Vogelhof           
-  Schlüsselbund mit 2 Schlüssel und Chip 
 (verloren am   Narrentreffen in Gutach) 
Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an den 
Fundsachen, falls die Verlierer sich nicht melden, nach Ab-
lauf von 6 Monaten (bei Gegenständen unter 5,11 € sofort) 
nach Anzeige des Fundes beim Fundbüro bzw. der Polizei 
auf den Finder oder bei Verzicht auf jegliches Fundrecht 
auf die Gemeinde übergeht.
Nähere Einzelheiten finden Sie auch im Internet unter 
www.gutach.de/Bürger-Service.
Ihre Gemeindeverwaltung

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Gutach im Breisgau
Dorfstraße 33, 79261 Gutach im Breisgau
Druck und Verlag: Nussbaum Medien Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstra-
ße 70, 78628 Rottweil, Telefon 0741 5340-0, Fax 0741 65 85
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen: Bürgermeister Urban Singler oder sein Vertreter im Amt
Für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil: Brigitte Nussbaum
Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste. 

„Wichtige Rufnummern  
bei Unfall und Gefahr“

NOTDIENSTE
ARZT

An Werktagen nach 18 Uhr ist der diensthabende Arzt 
durch Anruf beim Hausarzt zu erfahren.
Außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen 
ist der ärztliche, kinderärztliche, gynäkologische und au-
genärztliche Bereitschaftsdienst unter Tel. 01805/19292-
320 zu erreichen. 
An Wochenenden und Feiertagen ist der zahnärztliche 
Notfalldienst unter Tel. 0180/3222555-70 erreichbar.
In Notfällen: 
Notruf Polizei:  110
Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst:  112
Rufnummer Krankentransport:  19222
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feuerwehrleitstelle:
07641/4601-77 (nur für schwerhörige, ertaubte, gehörlo-
se und sprachgeschädigte Personen.)

 
Dienstbereitschaft von 
8.30 Uhr - 8.30 Uhr des folgenden Tages

Di. 20.01.  Kandel-Apotheke Waldkirch
           Lange Str. 58, Tel. 07681 9320
Mi. 21.01.   Apotheke auf der Bleiche, Emmendingen
           Lessingstr. 19, Tel. 07641 51852
           Glotter-Apotheke, Glottertal
           Talstr. 70a, Tel. 07684 1355
Do. 22.01.  Paracelsus-Apotheke, Denzlingen
            Bahnhofstr. 16, Tel. 07666 2392
Fr. 23.01.   Severin-Apotheke, Denzlingen
           Alemannenstr. 17, Tel. 07666 5844
Sa. 24.01.   Neue Apotheke, Emmendingen
           Milchhofstr. 1, Tel. 07641 9332221
So. 25.01.  easyApotheke, Emmendingen
           Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280
           Stadt-Apotheke, Waldkirch
           Lange Str. 37, Tel. 07681 479110
Mo. 26.01.  Apotheke Dr. Haefelin, Denzlingen
           Hauptstr. 193, Tel. 07666 93090
Di. 27.01.   Apotheke Simonswald
           Talstr. 36a, Tel. 07683 794
           Breisgau-Apotheke, Teningen
           Alemannenstr. 2a, Tel. 07641 8460

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ist der zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am 
Sonntag bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca. 
18.00 Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie folgt:
Samstag/Sonntag, 24./25.01.15
Dr. Rudloff, Elzach
Brandstr. 10, Tel. 07682 290
Dr. Kneucker, Denzlingen
Thüringer Straße 7, Tel. 07666 7868
Tierkörperbeseitigungsanstalt 
Zweckverband PROTEC Orsingen, Nenzinger Str. 34, 
78359 Orsingen, Tel. 07774/9339-0, Fax 07774/9339-33

Notdienst für Strom:
EnBW Regional AG, Regionalzentrum
Rheinhausen, Störungsmeldestelle 0800 3629477

Notdienst für Wasser:
Tel. 0170/6313727

Recyclinghof Bleibach:
Simonswälder Straße. Öffnungszeiten:
Fr., 13.00 - 17.00 Uhr, Sa., 09.00 - 13.00 Uhr

Grünschnittsammelplatz Bleibach:
Simonswälder Str., beim Getränkemarkt (neben Recyclinghof)
am 1. Samstag im Monat sowie im März/April und im Sep./Okt./
Nov. zusätzlich am 1. und 3. Sa. im Monat von 10.00 – 13.00 Uhr

Straßenbeleuchtung Hotline:
0800 100 1873 über diese Nummer erreichen Sie uns 24 
Std, 7 Tage die Woche.

Fachstelle Sucht
Beratung, Behandlung, Prävention
Friedhofstr. 1, Waldkirch, Tel 07681/24623
Dienstag, Donnerstag 10-17 Uhr
emma
Jugend- und Drogenberatung
Friedhofstr. 1, Tel. 07681/3891 und 07641/41970
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Rosenstraße 1, Tel. 07666 949110
Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
Marktplatz 9, Tel. 07641 8763

09.07. Lukas-Apotheke, Waldkirch
Marktplatz 15, Tel. 07681 7677
easyApotheke, Emmendingen
Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am

bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca.
Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie

Samstag/Sonntag, 07./08.07.2012

renbescheid aufgedruckt. Die Abfallwirtschaft weist darauf-
hin, dass es bei telefonischen Rückfragen in den nächsten 
Tagen erfahrungsgemäß zu Wartezeiten kommen kann. 

Ämter aus dem Hauptgebäude wurden 
ausgelagert
Nach dem Brand im Landratsamt Emmendingen Ende De-
zember sind die Büros im roten Hauptgebäude beim Bahn-
hof für längere Zeit nicht nutzbar. Die dort untergebrachten 
Ämter wurden in andere Gebäude des Landratsamtes so-
wie angemietete Büros in Emmendingen ausgelagert. Eine 
aktuelle Übersicht, welche Ämter sich in welchem Gebäu-
de befinden, steht auf der Internetseite des Landratsamtes 
Emmendingen unter www.landkreis-emmendingen.de. Alle 
anderen Ämter und Dienststellen haben ihre Büros nach wie 
vor in ihren bisherigen Gebäuden in Emmendingen. 
Briefe und Post an das Landratsamt können in den Briefkas-
ten beim Haus am Festplatz in der Schwarzwaldstraße einge-
worfen werden. Gelbe Säcke sind an der Infotheke im Haus 
am Festplatz erhältlich. Telefonisch ist das Landratsamt wei-
terhin unter der zentralen Nummer 07641 451 0 erreichbar. 
Die bisherigen Durchwahlnummern und E-Mail-Adressen 
gelten unverändert. Das Landratsamt bittet bei möglichen 
Beeinträchtigungen als Folge des Brandes um Verständnis. 

Kreisweite Versammlung des  
BLHV e.V. Emmendingen
Der BLHV-Kreisverband Emmendingen und die Ortsvereine 
laden sehr herzlich ein am Donnerstag, 29. Januar 2015, 
20.00 Uhr im Gasthaus zur Sonne, 79261 Gutach-Bleibach, 
Dorfstr. 35, zu einem Vortrag mit dem Thema: Die neuen 
Landes-Programme zur Grünlandförderung. Wie kann 
mein Betrieb davon profitieren? 
von Hubert God, Leiter des Referats Umwelt und Struktur, 
BLHV e.V., Freiburg 
Mit der Agrarreform wurde in Baden-Württemberg mit 
Wirkung ab 2015 das neue FAKT - Förderprogramm für 
Agrarumwelt, Klima- schutz und Tierwohl – aufgelegt. Die 
angebotenen Möglichkeiten in diesem Programm und die 
Veränderungen gegenüber dem Vorgänger MEKA werden 
ausführlich vorgestellt. Daneben wird auf das so genannte 
„kleine AFP“ zur Förderung betrieblicher Investitionen und 
die Zukunft der Ausgleichszulage eingegangen.  
gez. Otmar König
Stellv. Bezirksgeschäftsführer
BLHV Bezirksgeschäftsstelle Herbolzheim

Versammlung des BLHV e.V. Kreis Emmendingen und der 
Ortsvereine

Der Mindestlohn ab 1.1.2015.
Was sind die Auswirkungen in der Landwirtschaft ?
von Ulrich von der Horst, Rechtsanwalt, und Otmar König, 
Rechtsassessor, BLHV e.V., Bezirksgeschäftsstelle Herbolz-
heim
Wegen der hohen Nachfrage der Mitgliederschaft findet 
diese Veranstaltung mit identischem Inhalt an zwei Ter-
minen statt, diese sind am Dienstag, 3. Februar 2015, um 
20:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Maleck, Kirchgässle 7, 
79312 Emmendingen-Maleck und am Mittwoch, 4. Februar 
2015, um 20:00 Uhr im Gasthaus „Sonne“, Hauptstraße 24, 
79364 Malterdingen 
Das Thema ist für viele landwirtschaftliche Betriebe in un-
serer Region, insbesondere diejenigen mit Saisonarbeits-
kräften und Aushilfen, sehr wichtig. Nutzen Sie die Gele-
genheit und informieren Sie sich umfassend und aktuell.
gez. i.A. Otmar König, stellv. Bezirksgeschäftsführer
BLHV Bezirksgeschäftsstelle Herbolzheim

Das Landratsamt Emmendingen – Forstamt informiert:

Forstliche Förderung 2015
Aufgrund von Verzögerungen im EU-Genehmigungsverfah-
ren wird die neue Förderrichtlinie Nachhaltige Waldwirt-
schaft 2014 bis 2020 erst Mitte 2015 in Kraft treten. Um eine 
Förderung von Pflanz- und Pflegemaßnehmen bereits im 
Frühjahr 2015 zu ermöglichen, können alle Förderanträge auf 
Grundlage der alten Richtlinie NWW 2012 gestellt werden.
Die Antragsstellung kann wie bisher auf den alten Antrags-
formularen (BF1/ Stand 2012 erhältlich bei Ihrem zuständi-
gen Revierleiter oder auch am Forstamt Waldkirch) erfolgen.

Pflanzenbestellung Frühjahr 2015
Das Landratsamt Emmendingen – Forstamt, Forstbezirk 
Waldkirch führt dieses Frühjahr wieder eine Sammelbestel-
lung von Forstpflanzen durch. Als Lieferzeitpunkt werden 
die 12. bzw. 13. Kalenderwoche angestrebt.
Bitte beachten Sie bei der Planung Ihrer Pflanzbestellung: 
Wählen Sie die passende Sortimentsgröße für Ihre aufzufors-
tende Fläche aus und teilen Sie auch diese Ihrem Revierleiter 
mit. Ziehen Sie die Herbstpflanzung in Ihre Überlegung mit 
ein: In der Vergangenheit hat sich diese auch bei Nadelhöl-
zern bewährt, für Laubholz ist die Pflanzung im Herbst pro-
blemlos möglich. Eine entsprechende Aufteilung der Pflanz-
kontingente auf Frühjahr und Herbst verringert zudem das 
Risiko eines totalen Ausfalls von Pflanzen durch Wetterext-
reme und bricht die Arbeitsspitze, die sich in den land- und 
forstwirtschaftlichen Betrieben zum Frühjahr ergibt.
Wer sich an der Sammelbestellung beteiligen möchte, wird 
gebeten, seine Pflanzbestellung spätestens bis zum 20. Fe-
bruar 2015 bei seinem zuständigen Revierleiter zu melden.

Abfallgebührenbescheide für 2015 werden 
verschickt
Die Abfallwirtschaft des Landratsamtes Emmendingen 
verschickt derzeit bis Ende Januar die Abfallgebührenbe-
scheide für das Jahr 2015. Empfänger sind die Grundstücks-
eigentümer, Vermieter bzw. Hausverwaltungen. Mieter er-
halten somit keinen eigenen Gebührenbescheid, sondern 
begleichen ihre Abfallgebühren mit der Nebenkostenab-
rechnung. Die Abfallgebühren sind zum 05. März 2015 fäl-
lig, sie müssen für das ganze Jahr in einem Betrag geleistet 
werden. Für das Jahr 2015 gelten neue Abfallgebühren, sie 
sind auch im Abfallkalender aufgeführt. Die 35-Liter-Tonne 
kostet 61 Euro pro Jahr, der 50-Liter-Behälter 88 Euro, für 
die 60-Liter-Tonne werden 105 Euro berechnet. Die 80-Li-
ter-Tonne kostet 140 Euro, die Gebühr für die 120-Liter-
Tonne beträgt 211 Euro, für die 240-Liter-Tonne sind es 421 
Euro. Die Gebühr für den 770-Liter-Container beträgt 1.352 
Euro, der 1.100-Liter-Container kostet jährlich 1.931 Euro 
bei Miete des Containers bzw. 1.905 Euro wenn der Contai-
ner als Eigentum erworben wurde. 
Die Empfänger werden gebeten, den Abfallgebührenbe-
scheid zu prüfen. Reklamationen und Rückfragen sollten 
immer schriftlich per E-Mail, Brief oder Fax erfolgen. Die 
Kontaktdaten und Ansprechpartner sind auf dem Gebüh-
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Bringen Sie bitte Ihre Versicherungsunterlagen 
und Ihren Personalausweis/Reisepass mit.

Ort / Termin lieu / dates

Terminvereinbarung Prenez rendez-vous en téléphonant au

N´oubliez pas de vous munir de vos documents d´assurance 
et d´ identité.

BND_PL_604523_00

08.10.2015

Freiburg i. Br.
Regionalzentrum Deutsche Rentenversicherung,

Heinrich-v.-Stephan-Straße 3

09.00–12.00 und 13.30-17.30Uhr 9h00–12h00 et 13h30-17h30

D Tel.: 0761 20707-0
D Fax: 0761 20707-110

CH/F Tel.: 0049 761 20707-0
CH/F Fax: 0049 761 20707-110

E-Mail: regio.fr@drv-bw.de

Internationale
Rentenberatung

Sie sind oder waren 
in Deutschland, der Schweiz 

oder Frankreich tätig? 
Experten der 

Sozialversicherungsträger 
beraten Sie.

Journées internationales
d´information retraite
Vous êtes ou avez été salarié(e) 
en Allemagne, en Suisse ou en France. 
Des spécialistes représentant 
les différents organismes 
de protection sociale vous 
renseignent.

Carsat
Alsace-Moselle

 

Einstieg zur Elektrofachkraft für  
festgelegte Tätigkeiten
Der Lehrgang „Elektrotechnisch unterwiesene Person“ ist 
der ideale Einstieg auf dem Weg zur „Elektrofachkraft für 
festgelegte Tätigkeiten“. Die Gewerbe Akademie Freiburg 
bietet für Servicetechniker, Maschinenführer und Produkti-
onsmitarbeiter vom 4. bis 7. Februar diesen Einstiegslehr-
gang an. Vermittelt werden zunächst elektrotechnische 
Grundlagen. Es erfolgt die Unterweisung über die Gefah-
ren des elektrischen Stroms und es werden zulässige Tä-
tigkeiten für unterwiesene Personen ausgeführt. Schutz-
einrichtungen, Wartungsarbeiten an Elektroanlagen und 
Betriebsmitteln sowie Unfallverhütungsvorschriften zählen 
ebenfalls zum Lehrstoff. Der Lehrgang ist zertifiziert und 
kann unter bestimmten Voraussetzungen mit dem Bil-
dungsgutschein der Agentur für Arbeit oder aus Mitteln 
des Europäischen Sozialfonds gefördert werden. 
Weitere Informationen erteilt die Gewerbe Akademie Frei-
burg, Telefon 0761/15250-0 oder im Netz unter 
www.wissen-hoch-drei.de

Industrie- und Handelskammer

„Bei der Job-Start-Börse Freiburg den 
Traumberuf finden!“
Wie geht es weiter nach dem Schulab-
schluss? Welcher Beruf eignet sich über-
haupt für den jeweiligen Schüler? Die 
Job-Start-Börse im Konzerthaus Freiburg 
am 4. und 5. Februar 2015 soll Schulab-
gängern die Qual der Wahl erleichtern.
127 Aussteller präsentieren bei der dies-
jährigen Job-Start-Börse ihre Angebote 
zu Ausbildung, Studium und Praktikum. Namhafte Unter-
nehmen aus Industrie, Handwerk und Dienstleistungen so-
wie Verbände der regionalen Wirtschaft und Institutionen 
der beruflichen Bildung haben mehr als 180 Ausbildungs-
berufe im Angebot. Über 25 duale Studiengänge, die in 
Kooperation mit der Dualen Hochschule Baden-Württem-
berg absolviert werden, präsentieren sich. 
Die Börse bietet den Schülerinnen und Schülern den idea-
len Rahmen, um mit Ausbildungsbetrieben und Schulen in 
Kontakt zu kommen, sich beraten zu lassen oder auch gleich 
direkt einen Termin für ein Praktikum zu vereinbaren.
Neben den Informationen an den Ständen der Unternehmen 
und Schulen, haben die Schülerinnen und Schüler die Möglich-
keit unterschiedliche Vorträge zu besuchen. Ausbildungsbot-
schafter berichten über ihren Alltag während der Ausbildung, 
die Verte-Akademie gibt Tipps für die „erfolgreiche Bewer-
bung“, Vorträge über die Angebote der beruflichen Schulen 
und der Dualen Hochschule Baden-Württemberg runden das 
Programm ab. Als besonderes Highlight können Schüler ihre 
Bewerbungsunterlagen mitbringen und von Ausbildungsbe-
ratern der Arbeitsagentur prüfen lassen. Die Kooperations-
partner der Job-Start-Börse Freiburg sind die IHK Südlicher 
Oberrhein, die AOK Südlicher Oberrhein, die Arbeitsagentur 
Freiburg, die Badische Zeitung, die Handwerkskammer Frei-
burg und die Sparkasse Freiburg-Nördlicher Breisgau.
Die erfolgreiche Veranstaltung findet zum siebten Mal 
gemeinsam mit dem Tag der beruflichen Bildung im Kon-
zerthaus statt. Hierfür präsentieren sich die acht Freibur-
ger beruflichen Schulen zusammen mit den Ausstellern der 
Job-Start-Börse im Rolf-Böhme-Saal. Die Besucherzeiten 
sind am Mittwoch, den 04.02. von 16:30 - 20:00 Uhr und am 
Donnerstag, den 05.02. von 8:30 - 14:30 Uhr. Der Eintritt 
ist frei. Die Übersicht der Aussteller, das Rahmenprogramm 
und weitere Informationen auf www.jobstartboerse.de. 

Generalversammlung
Die Freiwillige Feuerwehr Gutach, Abteilung Gutach hält 
am 31.1.2015 ihre Generalversammlung ab. Hier sind alle 
Freunde und Gönner der Wehr recht herzlich eingeladen. 
Beginn der Veranstaltung ist 19:30 Uhr im Floristüble im 
Feuerwehrgerätehaus in Gutach.
Tagesordnung:
  1.  Begrüßung
  2.  Gedenken an die verstorbenen Kameraden
  3.  Bericht der Abteilungskommandanten
  4.  Bericht des Schriftführers 
  5.  Bericht des Kassenverwalters
  6.  Bericht der Kassenprüfer
  7.  Entlastung des Ausschusses
  8.  Neuwahlen
  9.  Ehrung und Beförderungen
10.  Grußworte der Gäste
11.  Wünsche und Anträge

Verlagstipps:

Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften eingebettet sein.
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Rosenstraße 1, Tel. 07666 949110
Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
Marktplatz 9, Tel. 07641 8763

09.07. Lukas-Apotheke, Waldkirch
Marktplatz 15, Tel. 07681 7677
easyApotheke, Emmendingen
Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am

bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca.
Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie

Samstag/Sonntag, 07./08.07.2012

Die Pfarrei St. Michael in Gutach lädt ganz herzlich zur 
Pfarreifasnet am Samstag, den 31. Januar 2015 um 14.11 
Uhr in den großen Saal unter der Kirche ein. Es erwartet 
Sie ein abwechslungsreiches Programm, wobei auch für Ihr 
leibliches Wohl bestens gesorgt ist. 

Am Sonntag, 25. Januar 2015
09:30 Uhr - Gottesdienst mit anschließender Gemeindever-
sammlung und Suppensonntag im Gemeindehaus

Einladung zur Jahresversammlung
Liebe Frauen,
am Mittwoch, den 28.01.2015, 19:30 Uhr, findet unsere 
Generalversammlung im Haus der Vereine statt. Nach der 
Tagesordnung wollen wir den Abend in gemütlicher Runde 
ausklingen lassen. 
Alle Mitglieder und auch Gäste sind herzlich eingeladen.

Mitgliederversammlung
Die ordentliche Mitgliederversammlung unseres Vereins 
findet am Freitag, 06.02.2015 um 19:30 Uhr im Gasthaus 
"Elzstube" statt.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Bericht des Schriftführers
3.  Bericht des Kassenwarts
4.  Bericht der Kassenprüfer
5.  Entlastung des Vorstands
6.  Neuwahlen ( Vorstand und Kassenprüfer)
7.  Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Zu dieser Veranstaltung sind alle Mitglieder, Freunde und 
Gönner unseres Vereins herzlich eingeladen.

Am Donnerstag, 22.1. gemeinsame Probe um 19 Uhr in der 
Unterkirche.
Neue Sängerinnen und Sänger sind immer willkommen - 
gerne auch nur zum "schnuppern".
Info-Tel. 07685 / 91190 oder 913807 Paul Seeger

Jahreshauptversammlung
Der Musikverein Trachtenkapelle Siegelau hält am Freitag, 
den 23.01.2015 um 20.00 Uhr, im Gasthaus zum Bären in 
Siegelau seine Jahreshauptversammlung ab.
Tagesordnung
  1.  Begrüßung und Totenehrung
  2.    Tätigkeitsbericht des Schriftführers
  3.    Kassenbericht
  4.    Bericht der Kassenprüfer
  5.    Entlastung der gesamten Vorstandschaft
  6.    Ehrungen
  7.    Neuwahl der gesamten Vorstandschaft
  8.    Wahl der Kassenprüfer
  9.    Bericht des Dirigenten
10.   Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Zu dieser Veranstaltung sind alle Mitglieder, Ehrenmitglie-
der, Freunde und Gönner des Musikvereins recht herzlich 
eingeladen.

Termine zum Jubiläum: 50 Jahre Narrenzunft Bleibach
ab 19.01.2015: Ausstellung anlässlich 50 Jahre NZ Bleibach 
„Der Silberklopfer e.V.“ in der Volksbank, Filiale Bleibach 
= bis Aschermittwoch zu besichtigen
23.01.2015: 
20:11 Uhr  Festbankett „50 Jahre NZ Bleibach“ 
    in der Festhalle Bleibach
24.01.2015: 
17:30 Uhr  Narrenmesse in St. Georg Bleibach
19:00 Uhr  Fackelumzug, Narrentreiben im Narrendorf
25.01.2015: 
11:11 Uhr  Zunftmeisterempfang 
    (Bürgersaal / Bahnhof Bleibach)
14:11 Uhr  Jubiläumsumzug „50 Jahre NZ Bleibach“ 
    mit Vogteitreffen

Närrischer Fahrplan Blibicher Fasnet 2015
06.02.2015: 
20:11 Uhr  1. Zunftabend (Festhalle Bleibach)
07.02.2015: 
20:11 Uhr  2. Zunftabend (Festhalle Bleibach)
12.02.2015: 
19:00 Uhr  Fasneteröffnung mit Klopferruf
    und Hemdglunkerumzug
13.02.2015: 
12:00 Uhr   Striebli-Essen der Hästräger
    im Gasthaus Löwen, Bleibach
16.02.2015: 
15:11 Uhr   Fasnetmendig-Umzug  mit anschließender 

Prämierung der Mottogruppen
    im Gasthaus Sonne                  
17.02.2015: 
10:00 Uhr  Narrensuppe im Gasthaus Löwen
14:00 Uhr  Kinderumzug, anschließend Kinderfasnet
    in der Festhalle Bleibach
19.00 Uhr  Fasnetverbrennung, anschließend Ausklang
     mit Geldbeutelwäsche und Heringswecken 

der Narrenzunft im Gasthaus Sonne, Bleibach.

Liebe Klopfer, liebe Lusi,
Liebe Hästräger
Das 50-jährige Jubiläum steht nun unmittelbar bevor. 
Um unsere monatelangen Vorbereitungen nun auch ein-
drucksvoll zu krönen, und unseren Gästen prächtig präsen-
tieren zu können, ist Eure Mithilfe erforderlich. 
Beteiligt euch bitte zahlreich an allen Umzügen! 
Egal, ob jung ob alt. Jeder einzelne von Euch zählt. Lasst 
uns auch die Narrenmesse in silber, schwarz und rot tau-
chen. Gern gesehen seid ihr auch beim Festbankett, um 
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den Einmarsch gebührend zelebrieren zu können. Lasst uns 
gemeinsam zünftig feiern, wie 
es sich für "Fasnetveruckti Blibicher" gehört ! 
Unser Dank gilt schon jetzt allen Beteiligten und allen Hel-
fern. Wir freuen uns auf euch.
Euer Narrenrat

Vielen Dank!
Die Narrenzunft Johlia vom Vögelestei bedankt sich herz-
lich bei allen Helfern die zum Gelingen der Geburtstagsfei-
er beigetragen haben.
Vor allem bedanken wir uns bei der Werkkapelle Güter-
mann, die uns immer in ausgezeichneter Weise musikalisch 
unterstützt hat.
Vielen Dank an die Gemeindeverwaltung für das Bereitstel-
len der Jahrhunderthalle und der Absperrungen, sowie der 
Freiwilligen Feuerwehr für die Umzugssicherung bei allen 
Umzügen und dem Roten Kreuz Gutach-Bleibach für die 
medizinische Versorgung.
Ein kräftiges Dankeschön an die Tanzgruppen „Chupa 
Chups“ und “Johli Kids“, den zahlreichen Hästrägern mit 
den Alten Damen die unsere Umzüge bereichert haben so-
wie an alle Gönner, Bedienungen, Kassierer, Helfer bei Auf 
- und Abbau.
Ein „Vergelts Gott“ an die Pfarrgemeinde für das zur Ver-
fügungstellen des Kirchplatzes.
Dankeschön an alle Gewerbetreibenden, die mit ihrer Wer-
bung in der Narrenzeitung uns eine große finanzielle Un-
terstützung waren.
Wir danken der Gutacher Bevölkerung für den regen Be-
such unserer Veranstaltungen und das aktive närrische Mit-
machen.
Wir freuen uns auf die kommende Fasnet und den 100. 
Geburtstag der Narrenzunft Johlia vom Vögelestei 1925 
e.V..…. s’goht degege….
Der Narrenrat mit Oberjohlis!

Credo – Musikgruppe

Chorprojekt
Ökumenischer Kreuzweg der JugendBundesweit wird in 
diesen Wochen der Ökumenische Jugendkreuzweg mit 
neuen Liedern, Texten und Bildern einstudiert. Auch wir 
sind wieder dabei!
Wer möchte den Kreuzweg Jesu mit uns begleiten?
Wir freuen uns über Unterstützung durch Sänger/-innen 
und Instrumentalisten ab 14 Jahren.
Aufführung: Karfreitag-Abend, 03. April 2015, 19.30 Uhr
St. Georg Bleibach
Proben: dienstags 20.00 Uhr im Pfarrhaus Bleibach

50. Blutspendeaktion des DRK Prechtal
Wann:     Freitag, den 23. Januar 2015
Uhrzeit:   14.00 bis 19.30 Uhr
Wo:      Steinberghalle Prechtal (Schrahöfe 8, 79215 Elzach)

Blut gehört zum Wertvollsten, was ein Mensch geben kann
Blutspender sind Lebensretter. 15.000 Blutspenden täglich 
werden in Deutschland benötigt um die lebenswichtige 
Blutversorgung der Patienten in den Krankenhäusern zu 
gewährleisten, rund 3.000 sind es in Baden-Württemberg 
und Hessen. Und der Bedarf steigt weiter. Mit der Zunahme 

älterer Menschen werden auch mehr Blutpräparate für die 
medizinische Behandlung benötigt. 
Dafür benötigen wir Blutspenden
Der überwiegende Teil der Blutempfänger sind Patienten mit 
bösartigen Erkrankungen wie beispielsweise Blutkrebs (Leuk-
ämie), Lymphknotenkrebs oder andere Krebserkrankungen.
Moderne Behandlungsmethoden, wie die Chemothera-
pie, bieten den Patienten eine reelle Chance auf Heilung. 
Allerdings führt die Chemotherapie oft zu einer vorüber-
gehenden kompletten Unterdrückung der körpereigenen 
Blutbildung. Die Patienten sind daher lebenswichtig auf 
Blutübertragungen angewiesen. 
Aber auch Unfallopfer, die durch ihre Verletzungen hohe 
Blutverluste erleiden und Patienten, die sich große Operati-
onen unterziehen müssen, verlieren oft mehrere Liter Blut. 
Auch diese Kranken können nur überleben, wenn genügend 
Spenderblut zur Verfügung steht. Patienten nach einer Org-
antransplantation und Schwerkranke auf den Intensivstatio-
nen sind ebenso regelmäßig auf Transfusionen angewiesen.
Wer kann Blut spenden?
Blut spenden kann jeder Gesunde zwischen 18 und 71 Jah-
ren, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. 
Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der 
Blutentnahme eine ärztliche Untersuchung. Die Blutspen-
de selbst dauert nur wenige Minuten, mit der Aufnahme 
der Spenderdaten, Ihrer Registrierung, der ärztlichen Un-
tersuchung und der Erholungsphase nach der Spende muss 
mit einem gesamten Zeitaufwand von etwa einer Stunde 
gerechnet werden.
Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. 
Weitere Informationen zur Blutspende erhalten Sie unter 
der gebührenfreien DRK-Service-Hotline 0800-1194911 
und im Internet unter www.blutspende.de.
BITTE UNTERSTÜTZEN SIE UNS UND KOMMEN ZUR BLUT-
SPENDE.
Danke.

WICHTIGER TERMIN 2015!!
Am 07. Februar 2015 kürt der FSV Oberprechtal beim tradi-
tionellen "Bunten Abend" zum fünften Mal den "Fasnet-
star". Wieder wird es heißen "Bühne frei für jedermann/
jedefrau".
Die einheimische Bevölkerung aber auch Gäste aus nah 
und fern, ob als Einzelperson oder als Gruppe - alle sind 
eingeladen, mit einem Sketch, einem Tanz, einer Büttenre-
de oder einem anderen Beitrag zum Gelingen der Veran-
staltung beizutragen. Selbstverständlich gibt es auch wie-
der schöne Preise zu gewinnen und kein Teilnehmer geht 
leer aus.
Wir freuen uns jetzt schon auf Eure Auftritte. Anmeldun-
gen als E-Mail an vdisch@msn.com oder bei jedem Mitglied 
der Vorstandschaft des FSV Oberprechtal.
FSV Oberprechtal
Die Vorstandschaft

Elztäler Ballett- und Turnverein e.V.
Jahreshauptversammlung
Wir laden alle Mitglieder und Freunde unseres Vereines, die 
Eltern unserer Turnerinnen und Turnern sowie alle Kinder, 
Jugendlichen und auch unsere Großen des Balletts recht 
herzlich zur diesjährigen Jahreshauptversammlung ein.
Sie findet am Freitag, den 30.01.2015 um 20.00 Uhr im 
Gasthaus "Rebstock" in Oberwinden statt.
Die Tagesordnung wurde wie folgt festgelegt:
Begrüßung durch den 1. Vorstand
Bericht der Schriftführerin
Bericht der Jugendleiter 
-  Abteilung Ballett
-  Abteilung Turnen
-  Abteilung Jazz / Bodyfit / Zumba
-  Abteilung Eltern-Kind-Turnen/Vorschulturnen
Bericht des Kassenverwalters und der Prüfer
Entlastung der Vorstandschaft, anschl. Neuwahlen
Verschiedenes / Behandlung von Anträgen
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Rosenstraße 1, Tel. 07666 949110
Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
Marktplatz 9, Tel. 07641 8763

09.07. Lukas-Apotheke, Waldkirch
Marktplatz 15, Tel. 07681 7677
easyApotheke, Emmendingen
Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am

bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca.
Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie

Samstag/Sonntag, 07./08.07.2012

- Anpassung der Beitragsordnung (keine Beitragserhö-
hung)
Die Anträge sollten bis spätestens 23.01.2015 der Vorstand-
schaft gestellt werden.
Ihr/Euer Vorstands-Team vom Elztäler Ballett- und Turnver-
ein e.V. 

Aus dem Umland zum Schwarzwaldstadion
Zum ersten Rückrunden-Heimspiel, das am Samstag, 31. 
Januar gegen Eintracht Frankfurt stattfindet, fährt auch 
wieder der Sport- bus von Südbadenbus. Das Spiel beginnt 
um 15:30 Uhr, entsprechend fahren die Busse zwei Stunden 
vorher jeweils an den ersten Haltestellen ab. Unterwegs 
werden alle Orte bedient, die Fans kommen ca. eineinhalb 
Stunden vor Spielbeginn beim Schwarzwaldstadion an. 
Etwa eine Viertelstunde nach Spielende fahren die Sport-
busse direkt vom Stadion wieder zurück.
Das Ticket für die Hin- und Rückfahrt (Erwachsene) kos-
tet sechs Euro, Kinder bis einschließlich 14 Jahre bezahlen 
vier Euro. Für die einfache Fahrt bezahlen Erwachsene vier 
Euro, Kinder drei Euro. 
Die Fahrpläne für die Sportbusse sind in den Gemeindever-
waltungen und im KundenCenter Freiburg am Busbahnhof 
erhältlich. Auskunft gibt es auch unter www.suedbaden-
bus.de oder telefonisch unter 0761/36803-88.
Insgesamt acht Sportbusse von Südbadenbus verbinden die 
Umlandgemeinden mit dem Schwarzwaldstadion. Viele SC-
Fans aus dem Breisgau und dem Landkreis Emmendingen 
wissen diesen Service zu schätzen: Der Sportbus bietet eine 

bequeme Anfahrt, die Fahrgäste können sich gemeinsam auf 
das bevorstehende Spiel einstimmen, kommen direkt vor dem 
Stadion an und müssen nicht nach einem Parkplatz suchen.

SC-Tickets bei den KundenCentern Freiburg und Neustadt
Südbadenbus bietet in seinen KundenCentern Freiburg 
und Neu- stadt auch SC-Tickets an. Dieser Service kommt 
vor allem den Berufspendlern zugute, die so auf dem Weg 
zum Bus oder Zug die Karte fürs nächste Heimspiel ihres 
Sportclubs erwerben können. 

Sonderöffnungszeit – Hallenbad Freiamt 
Am Freitag, 30. Januar 2015, haben Hallenbad und Sauna 
im Kurhaus Freiamt Sonderöffnungszeiten. Für die persön-
liche Fitness und den Wasserspaß sind Hallenbad und Sau-
na von 14:00 Uhr bis 22:00 Uhr geöffnet. Im Hallenbad ist 
Warmbadetag mit 31 Grad Wassertemperatur.
Weitere Infos unter Tel 07645/ 91030 oder 91 03 91, 
Internet: www.freiamt.de                        

Bildungswerk:
Pädagogischer Vortrag in der Schule Simonswald

Lernen braucht Bewegung
Welche Faktoren spielen eine Rolle, damit mein Kind den 
Anforderungen des Schulalltags gewachsen ist?
Die meisten Eltern wissen nicht, welch wichtigen Stellen-
wert eine ausgewogene Bewegungsentwicklung einnimmt. 
In diesem interaktiven Vortrag erfahren Sie, wodurch in 
den ersten Lebensjahren die wichtigsten Grundlagen für 
möglichst müheloses Lernen gelegt werden und wie Sie Ihr 
Kind im Kindergarten- und Grundschulalter sinnvoll unter-
stützen können.
Zu folgenden Themen erhalten Sie wertvolle Informatio-
nen und praktische Tipps:

Informationen im KundenCenter Freiburg, Am Busbahnhof: 
Tel. 0761 36803-88 • kc-freiburg@suedbadenbus.de • www.suedbadenbus.de

Bei anderen Spielzeiten fahren die Busse jeweils 2 Stunden vor Spielbeginn an der 
ersten Haltestelle ab. Ankunft vor dem Stadion ca. 1 Stunde vor Spielbeginn.

Die Rückfahrt vom Stadion erfolgt ca. 15 Minuten nach Spielende (bei Samstags-
spielen mit Beginn 15.30 Uhr sind Sie zur Sportschau wieder zuhause!).

Tarife – Im SBG-Sportbus gelten ausschließlich die Sportbus-Sondertarife   

Hin- u. Rückfahrt Erwachsene  6,00 € | Kinder (bis einschl. 14 Jahre)  4,00 €
Einfache Fahrt   Erwachsene  4,00 € | Kinder (bis einschl. 14 Jahre)  3,00 €
Saisonkarte   Erwachsene  90,00 € | Kinder (bis einschl. 14 Jahre)  60,00 €
Stand Juni 2014

Bitte beachten Sie, dass die Regelung „Eintrittskarte 
= RVF-Fahrkarte“ in den Sportbussen nicht gilt. 
Dieses neue Angebot des Regio-Verkehrsverbundes 
Freiburg bezieht sich nur auf den Linienverkehr 
(Zug, Straßenbahn, Linienbus).

Fahrplan SBG-Sportbus für Spielbeginn 15:30 Uhr  Saison 2014/2015

Herbolzheim Bahnhof ab 13:30
Herbolzheim Rathaus  13:35
Kenzingen Rathaus  13:42
Köndringen Schule  13:49
Emmendingen Bahnhof  13:59
Wasser Adler  14:05

Elzach Bahnhof ab 13:30
Oberwinden Adler  13:35
Niederwinden Schule  13:40
Bleibach Schießbrückle  13:44

Gutach Brücke ab 13:30
Kollnau Post  13:35
Waldkirch Post  13:40
Waldkirch Kastelberghalle  13:42
Denzlingen Kauftreff  13:50
Denzlingen Rathaus  13:55

Ehrenkirchen Unterambringen ab 13:30
Oberambringen  13:32
Kirchhofen Raiffeisenplatz  13:35
Pfaffenweiler Schnecke  13:40
Pfaffenweiler Stube  13:43
Pfaffenweiler Unterdorf  13:44
Ebringen Kapellenstraße  13:49

Müllheim Stadt ab 13:30
Hügelheim Rathaus  13:36
Seefelden Rathaus  13:40

Heitersheim B3 ab 13:30
Bad Krozingen Bahnhof  13:35
Norsingen Rathaus  13:40
Schallstadt Bahnhof  13:42
Wolfenweiler  13:47

Breisach Kaiserstuhlstraße ab 13:30
Breisach Bahnhof  13:37
Ihringen Stockbrunnen  13:45
Wasenweiler Sonne  13:50
Gottenheim Salzgasse  13:55
Gottenheim Dorfbrücke  13:56
Umkirch Adler  14:01

Staufen Bahnhof ab 13:30
Ehrenstetten Kirche  13:35
Gütighofen  13:37
Bollschweil Post  13:41
Sölden Rathaus  13:44
Wittnau Biezighofen  13:46
Wittnau  13:48
Au Rathaus  13:52
Merzhausen Dorfstraße  13:54

Sportbus-Saisonkarte 
   Fahren Sie günstiger mit unserer Saisonkarte: 17 x fahren, 15 x zahlen! 

    Die Karte ist für die Hin- und Rückfahrt zu allen Bundesliga-Heimspielen der Saison 
gültig und ist übertragbar. 

    Für die Hin- und Rückfahrt zu DFB-Pokal-Heimspielen bezahlen Saisonkarten-
Inhaber nur die einfache Fahrt.

    Die Saisonkarte ist erhältlich in allen Sportbussen beim Fahrer und im 
Südbadenbus-KundenCenter Freiburg, Am Busbahnhof.



Mittwoch, 21. Januar 2015GUTACH
 im Breisgau8Nr. 04 MITTEILUNGSBLATT

 Bewegung und Gehirnentwicklung
 Bedeutung der Augenmotorik
 Hand- und Augenkoordination und Rechnen
 Gleichgewichtssinn und Konzentration
Leitung:  Barbara Läufer (Lehrerin, Päd. Kinesiologie)
Termin:  25.02. 2015, Ort: Schule Simonswald, 
Beitrag:  2.50 Euro
Herzliche Einladung!

Markt für soziale Berufe 2015
Am Mittwoch, 25. Februar 2015 findet von 13:30 bis 17:30 
Uhr der Markt der sozialen Berufe 2015 auf dem Gelände 
der Katholischen Hochschule Freiburg statt (Karlstraße 63 
in Freiburg). Auf der Berufsmesse stellen zahlreiche kirch-
lich-caritative Ausbildungseinrichtungen, Arbeitgeber und 
Hochschulen in Freiburg und Region ihre Berufs-, Studien- 
und Weiterbildungsangebote vor und bieten umfassende 
Beratung an. Die Besucher(innen) erwarten außerdem In-
formationen zu Praktika, dem Freiwilligen Sozialen Jahr, 
Bundesfreiwilligendienst und weiterem praktischen Enga-
gement im sozialen Bereich. Der Eintritt ist frei.
Angesprochen werden mit dem in Freiburg einzigarti-
gen Angebot Schüler(innen) aller Schularten, Eltern und 
Lehrer(innen) genauso wie Menschen in der "mittleren Le-
bensphase", Wiedereinsteiger(innen) und Weiterbildungs-
interessierte. Das Besondere am Markt der sozialen Beru-
fe: Die Berufsfelder des sozialen Bereichs werden durch 
Aussteller und interaktive Programmpunkte greifbar und 
erlebbar. Expert(inn)en aus der Praxis erzählen den inte-
ressierten Besucher(inne)n vom Alltag und Inhalten des 
Berufslebens, Schulen und Hochschulen beraten zu Aus-
bildungs- und Studienmöglichkeiten und stellen Weiter-
bildungskurse vor. Ergänzend berät die Agentur für Arbeit 
Freiburg Jobsuchende, hilft bei der Entwicklung eines indi-
viduellen Karriereweges, gibt Tipps zu finanziellen Unter-
stützungsangeboten. 
Näheres zum Markt erfahren Sie auf der Website: 
www.markt-soziale-berufe.de oder neu auch auf Face-
book: http://www.facebook.com/marktdersozialenberufe.
Teilnahmebestätigungen werden auf Wunsch gerne ausge-
stellt.
Veranstalter: 
•  Caritasverband Freiburg-Stadt e.V.
•   Caritasverband für den Landkreis Breisgau-Hoch-

schwarzwald e.V.
•  Caritasverband für den Landkreis Emmendingen e.V.
•  Diakonisches Werk Freiburg
•   In VIA Katholischer Verband für Mädchen- und Frau-

ensozialarbeit in der Erzdiözese Freiburg e.V.
•  Katholische Hochschule Freiburg gGmbH

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag

Das Herzstück der Produktion
Hauptsächlich zwischen Dienstagmittag und Freitagmor-
gen werden – inklusive Lohndruck für andere Betriebe – ca. 
800.000 Exemplare gedruckt. Vier Rollenoffsetmaschinen dru-
cken in dieser Zeit rund um die Uhr mit einer Geschwindigkeit 
von bis zu 40.000 Bögen à 16 Seiten pro Stunde.

Der Papierverbrauch liegt bei etwa 45 bis 70 Tonnen pro Wo-
che.

Eine Rolle hat ein Gewicht von einer bis eineinhalb Tonnen, 
das entspricht einer Länge bis zu 17 km, also der Entfernung 
zwischen Weil der Stadt und Calw. Die Metamorphose zum 
fertigen Produkt befindet sich im Endstadium. 

Der Innenteil der Mitteilungsblätter wird noch schwarz-weiß 
auf einer Maschine gedruckt. Absolutes technisches Highlight 
sind jedoch zwei Vierfarb-Druckmaschinen, die durch einen 
ebenso unkonventionellen wie hochwertigen wasserlosen Off-
setdruck bestechen und vollkommen auf umweltgefährdende 
Feuchtmittel verzichten.

Ausschließlich speziell für dieses Verfahren entwickelte Farben 
finden hier Verwendung. Acht bis 32 Seiten im DIN A4-Format 
können pro Maschine gleichzeitig gedruckt werden. Das heißt, 
wenn beide Maschinen produzieren, sind insgesamt 64 Seiten 
im Achter-Sprung möglich.

Rauchmelder-
pflicht
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Ihr Partner für Kunststoff- und Zink-Druckgusswerkzeuge
Lehmfeldweg 1 79261 Gutach-Bleibach +49 (0)7685 /913673

Einen schönen, erfolgreichen Festverlauf !!

79261 Gutach-Bleibach • Dorfstraße 62 • Tel. (0 76 85) 2 43

Eisenwaren
Elektroartikel
Farben · Lacke

Haushalt
Glas · Porzellan
Geschenkideen

Schreibwaren
Schulbedarf

Wir wünschen zum
50-jährigen Jubiläum

der Silberklopfer
alles Gute!

Schwarzwälder Hof
Familie Lindinger
Simonswälder Straße 79
79261 Bleibach
Tel. 07685 203 · Fax 07685 909 264
info@schwarzwälderhof-bleibach.de
www.schwarzwälderhof-bleibach.de

Schwarzwälder Hof

Schwarzwälder Hof
Familie Lindinger
Simonswälder Straße 79
79261 Bleibach
Tel. 07685 203 · Fax 07685 909 264
info@schwarzwälderhof-bleibach.de
www.schwarzwälderhof-bleibach.de

Von November bis einschl. März 2015
Montag und Donnerstag Ruhetag

Kurzchronik und Häsbeschreibungen  
der Narrenzunft Bleibach "Der Silberklopfer" e.V

Ein in Bleibach lange gehegter Wunsch, der mit den jedes Jahr 
wiederkehrenden Fasnachtstagen mehr und mehr genährt wurde, 
ging endlich im Jahre 1965 mit der Gründung der Narrenzunft Blei-
bach in Erfüllung. 
In der Gründerversammlung kam der allgemeine Wunsch zum 
Ausdruck, die Verkörperung des Narren an das ehemalige Berg-
werk anzulehnen. Es war wohl nicht allzu schwer, die Zunft his-
torisch und geschichtlich zu fundieren. Hierzu bot das im Mittelal-
ter in Bleibach in Betrieb gewesene Bergwerk die entsprechenden 
Grundlagen. Nach alten mündlichen Überlieferungen hatte das 
Bergwerk im 13. Und 14. Jahrhundert seine Blütezeit. In dieser Zeit 
wurden Silber- und Bleierze gefördert. Gegen Ende des 15. Jahr-
hunderts, als in Deutschland die Pest wütete, wurde der Betrieb des 
Bergwerks eingestellt. Noch heute heißt der auf dem ehemaligen 
Bergwerksgelände anfangs des letzten Jahrhunderts entstandene 
Ortsteil „Bergwerk“ und der angrenzende Wald „Silberwald“.



50-jähriges Jubiläum 
Silberklopfer Bleibach

Der richtige Rahmen für Ihr Grundstück. www.zaunteam.de

Größte Auswahl, persönliche Beratung und fachgerechte Montage erhalten Sie bei
Zaunteam, Ihrem Spezialist für Zäune und Tore.

Zaunteam Breisgau
Kreuzmoosweg 2, 79261 Gutach
Tel. +49 7682 92 44 852, breisgau@zaunteam.de

Rottweil GmbH & Co. KG
Durschstraße 70 | 78628 Rottweil | 0741 5340-0
Telefax 07033 3204928 | www.nussbaummedien.de

ussbaum edien
gratuliert recht her lich
um 50- hrigen ubil um!

WIR RATULIERENWIR RATULIEREN
50 JAHRE505050 JAHRE JAHRE

SILBERKLOPFER

Lieblingsfarben bringen gute Laune.

Thomas Fischer
Malermeister Restaurator

Malerfachbetrieb

Simonswälder Str. 75 · 79261 Gutach-Bleibach
Tel.: 0 76 85 / 91 35 84 · Fax: 0 76 85 / 91 35 85
Mobil: 0171-870 36 89 · E-Mail: t.fischer-bleibach@t-online.de

5% Winterrabattvon November bis Februar

SILBERKLOPFERHÄS  
(1965)

Der Silberklopfer trägt eine auf 
dem Rücken beginnende, über 
den Kopf nach vorne in den 
Spitz laufende schwarze Kopf-
bedeckung, an deren Spitze 
eine kleine brennende Laterne 
angebracht ist, die die Gruben-
lampe der einstmaligen Berg-
werkler darstellen soll. 

Die Maske ist holzgeschnitzt 
und zeigt das Gesicht eines al-
ten weißbärtigen Mannes, das 
von der Schwere der Bergwerks-
arbeit zeugt. Lebhaft zeigt sich 
das Häs mit einem schwarzen Schulterkragen und einer silbernen 
Jacke aus spitzzackig zugeschnittenem Stoff mit klingenden Silber-
schellen, die eine Versinnbildlichung des spitzzackigen Gesteins, 
mit dem es die „Bergwerkler“ einst zu tun hatten, darstellen soll. 
Weiterhin trägt der Narr eine rote Hose, schwarze Handschuhe, 
schwarze Socken und schwarze Schuhe. Als Symbol und zur Bele-
bung trägt der Narr in der Hand einen klingenden Silberhammer. 
Auf der Brust des Häses ist eine Silberklopferplakette angebracht, 
in der die Mitgliedsnummer zur Kontrolle eingraviert ist. Mit diesem 

 erk rpert die Narrenfigur ein tück lei acher e chichte

SILBERLUSIHÄS (1990)

Beim 25-jährigen Jubiläum im  
Februar 1990, mit einer Nar-
renmesse in der Pfarrkirche St. 
Georg, fand anschließend ein 
Festbankett statt. Bei diesem  
Festbankett stellte die Narren-
zunft ihr neues zweites Häs,  
den "Silberlusi" vor.

Der "Silberlusi" trägt eine 
Holzmaske, die in Mimik und 
Ausdruck ganz der Vorstellung 
eines verschmitzten und gewief-
ten Gesellen entspricht, einen 
grauen, schwarz gefütterten 
Umhang, eine rote Weste und 
schwarze Kniebundhosen. Dazu gestrickte hellgraue Strümpfe,  
rote Stulpen und derbe schwarze Schuhe. In Anlehnung an den 
geschichtlichen Hintergrund gehört ein lederner Beutel zum Häs, 
der eine "Geldkatze" versinnbildlicht. Der Lederbeutel ist an einem 
schwarzen Gürtel befestigt, dessen Verschluss mit einem polierten 
Halbedelstein verziert ist. Vervollständigt wird das Häs durch einen 
grauen, spitz zulaufenden Filzhut, an dem Federn der heimischen 
Vogelwelt befestigt sind, und einem Halsschmuck aus Silbererz.
Der Verschluss des Gürtels und der Halsschmuck sollen auf den 
rofit ringenden andel de  il erlu i  hin ei en  ie igur de  

"Silberlusi" stellt einen verschmitzten, schalkhaften Gesellen dar, 
der wie alte Stiche beweisen, mit den Bergleuten Handel trieb, und 
ihnen ihr Silber gegen Dinge des täglichen Bedarfs eintauschte und 
damit natürlich einen rofit machte  Noch heute nennt man im 
Volksmund einen solchen Gesellen "Luser" oder "Lusi".



Jeden Sonntag von 7.30 Uhr bis 10.00 Uhr geöffnet

Lust auf Fisch?
im Gasthof zum Löwen

in Bleibach
Telefon 07585 363

Besuchen Sie uns am Aschermittwoch.

HEIZUNG ■ SANITÄR ■ SOLAR

Am Stollen 14 ■ 79261 Gutach-Bleibach

Tel. 0 76 85 / 90 84 67 ■ Fax 90 84 68

www.schindler-anlagentechnik.de ■ info@schindler-anlagentechnik.de

Wir gratulieren zum 50-jährigen Jubiläum

Termine 2015

16.01.2015, 19:00 Uhr  Eröffnung der Ausstellung anlässlich  
   50 Jahre NZ Bleibach „Der Silberklopfer   
   e.V.“ in der Volksbank Filiale Bleibach
   (= bis Aschermittwoch zu besichtigen)

23.01.2015, 20:11 Uhr  Festbankett „50 Jahre NZ Bleibach“   
   (Festhalle Bleibach)

24.01.2015, 17:30 Uhr  Narrenmesse - St. Georg Bleibach
    19:00 Uhr  Fackelumzug, Narrentreiben im  
   Narrendorf

25.01.2015, 11:11 Uhr  Zunftmeisterempfang  
   (Bürgersaal / Bahnhof Bleibach)

                   14:11 Uhr  Jubiläumsumzug „50 Jahre NZ Bleibach“   
   mit Vogteitreffen

Närrischer Fahrplan Fasnet 2015

06.02.2015, 20:11 Uhr  1. Zunftabend (Festhalle Bleibach)

07.02.2015, 20:11 Uhr  2. Zunftabend (Festhalle Bleibach)

12.02.2015, 19:00 Uhr  Fasneteröffnung mit Klopferruf und   
   Hemdglunkerumzug

13.02.2015, 12:00 Uhr  Striebli-Essen der Hästräger  
   (Gasthaus Löwen, Bleibach)

16.02.2015, 15:11 Uhr  Fasnetmendig-Umzug mit anschließender  
   Prämierung der Mottogruppen im 
   Gasthaus Sonne

17.02.2015, 10:00 Uhr  Narrensuppe im Gasthaus Löwen  
   (bis 14:00 Uhr)
    14:00 Uhr  Kinderumzug, anschl. Kinderfasnet  
   (Festhalle Bleibach)
    19.00 Uhr  Fasnetverbrennung, anschließender  
   Ausklang mit Geldbeutelwäsche und   
   Heringswecken der Narrenzunft   
   im Gasthaus Sonne, Bleibach
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Anzeigensonder-
veröffentlichungen

Auto und Zweirad in allen Orten

Mein liebenswerter Heimatort Sexau

im Kreis Emmendingen

UNSERE AKTIONEN
IN

KALENDER-WOCHE
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Ich berate Sie gerne!

HEIKE WINKELMANN
Telefon 0741/5340-37 | Telefax 07033/3204928
heike.winkelmann@nussbaummedien.de

Rottweil GmbH & Co. KG
Durschstraße 70 | 78628 Rottweil | 0741 5340-0
Telefax 07033 3204928 | www.nussbaummedien.de

Ausbildung zur/zum
Steuerfachangestellten

Kein Bock auf weiße Kittel? Schichtdienst nein danke?
Handwerk ist auch nicht? Aber gern Büro und so?
Und mit Zahlen sowieso? Dann bist Du hier goldrichtig!
Ausbildungsbeginn September 2015. Voraussetzung für
Deine Bewerbung: Erfolgreicher Abschluss Haupt- oder
Realschule sowie einer weiterführenden Wirtschaftsschule.
Klingt cool? Sandra Guagliardo freut sich auf Deine Fragen
und Deine Bewerbung!

BGS Guagliardo & Schätzle
Steuerberater PartG mbB
Telfer Straße 1
79215 Elzach
Tel.: 07682/9105-0
www.bgs-steuerberater.de
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VPB: Photovoltaikanlage regelmäßig überprüfen

BERLIN. Wer auf seinem Hausdach Solarstrom erntet, der kann 
damit Geld verdienen und die Umwelt schonen. Das funktio-
niert aber nur, wenn die Anlage einwandfrei funktioniert, so 
der Verband Privater Bauherren (VPB). Photovoltaikanlagen sind 
komplexe Systeme, die nicht nur aus den Solarpaneelen auf dem 
Dach bestehen, sondern auch aus  Leitungen, Wechselrichtern, 
Träger- und Verbindungselementen sowie dem Zähler. Alles 
soll mindestens 20 Jahre halten und dabei möglichst perfekt 
funktionieren. Damit die Energiebilanz stimmt, muss die Anlage 
regelmäßig überprüft und gewartet werden. Experten empfeh-
len die Prüfung der Anlage durch den Elektrofachmann etwa alle 
vier Jahre. Solaranlagen sind nicht nur bautechnisch komplex, 
sondern auch steuerrechtlich. Wer sich dafür  interessiert, der 
sollte sich vorab vom erfahrenen Energieberater beraten lassen. 
Er kann Vorzüge und Nachteile firmen- und  produktneutral 
 erklären und hilft so dem Hausbesitzer bei der Auswahl der für 
ihn  geeigneten Anlage.

Quelle: Verband Privater Bauherren (VPB)


